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Bericht Vorstand 
Semesterticketverhandlungen – Zweite Runde 

Am 09.09. fand die zweite Verhandlungsrunde statt. Wie angekündigt, wurde den Vertretern der Studie-
rendenschaften von den Verkehrsbetrieben ein erstes Angebot vorgelegt. Dieses Angebot wurde von uns, 
im Einklang mit den Ergebnissen der letzten zwei Vorbereitungstermine, nicht angenommen. Ein ausführ-
liches Protokoll des Treffens liegt vor. 

Semesterticketverhandlungen – Vorbereitungen

Vorbereitungen Im Nachgang des zweiten Verhandlungstermins beschäftigten wir uns primär mit dem 
Ausbau unserer Argumentation: Unser oberstes Ziel ist weiterhin die größtmögliche Reduktion der erwart-
baren prozentualen Preissteigerung des Tickets pro Jahr. Zu diesem Zweck fanden erneut mehrere Treffen 
mit der RWTH und diversen Externen statt, um das weitere Vorgehen zu besprechen, Informationsstände 
abzugleichen und Lücken in unserer Datenlage zu identifizieren und nach Möglichkeit zu schließen. So 
forderten wir von der FH eine tabellarische Auflistung der Wohnorte aller Studierenden der Jahre 2010, 
2013, 2016 und 2019 an, um die Behauptung des AVV und der DB Regio zu überprüfen, dass die Nutzung 
des Schienenpersonennahverkehrs in den letzten Jahren durch Studierende stark zugenommen habe. 

Außerdem wurden Nachfragen an den AVV gerichtet, Zusammenfassungen ausgearbeitet für ein weiteres 
Expertentreffen und die strategische Planung für die kommenden Verhandlungstermine begonnen. Da 
sich der AVV weigert, unsere Nachfragen zu beantworten, wurde im Rahmen des letzten Expertentreffens 
beschlossen, die Vorgehensweise zu ändern und weitere Informationen aus neuen Quellen abzufragen. 
Zu diesen Zweck sollen in den kommenden Wochen Treffen zwischen dem AVV und den Vertretern der 
Studierendenschaften im kleineren Kreis stattfinden, um einen neuen, gangbaren Weg zu finden. Die Vor-
bereitungen laufen.  

Zur Personenmitnahme: Das SP der RWTH wünscht weder die Personen- noch die Fahrradmitnahme. Aus 
diesem und verhandlungsstrategischen Gründen haben wir uns dazu entschieden, nach Abschluss der 
Verhandlungen ein separates Treffen mit den Verkehrsverbünden zu vereinbaren. 

Corona – Auswirkungen auf Studium und Lehre

Es fanden weitere Online-Treffen statt, in denen Prüfungsmodalitäten für die letzte Prüfungsphase 2020, 
Stundenplanung für das kommende Wintersemester und die Begrüßung der Erstsemester Themen waren. 
Die Bibliothek in der Eupener Straße plant die Implementierung eines Buchungssystems für Lernplätze 

Stellungnahme Anti-Disikriminierung

Liebe Mitstudierende, 
   
seit längerer Zeit beobachten wir besorgt eine Veränderung des politischen Klimas, die leider auch auf 
uns als Studierende Auswirkungen hat. Durch die Europawahlen hat sich ein Rechtsruck in der 
Gesellschaft gezeigt, der sich leider auch an den deutschen Hochschulen bemerkbar macht. 
So kam es im Rahmen der hitzigen Debatte zum Gaza-Konflikt zu antisemitischen Angriffen auf 
Studierende (Quelle). Dies verurteilen wir scharf. 
 
Diskriminierung und Rassismus aufgrund von Hautfarbe, Herkunft, Religion, Geschlecht, sexueller 
Orientierung oder anderen persönlichen Merkmalen sind nicht nur inakzeptabel, sondern stehen auch 
im direkten Widerspruch zu den Werten, für die unsere verfasste Studierendenschaft steht.   
 
Unsere Hochschule ist ein Ort der Vielfalt, des Respekts und des gegenseitigen Austauschs. Wir schätzen 
unsere internationale Gemeinschaft und die Vielzahl an Perspektiven, die unsere Studierenden 
mitbringen, sehr. Gerade in Zeiten politischer Spannungen ist es umso wichtiger, dass wir uns aktiv gegen 
jede Form von Rassismus und Diskriminierung stellen und ein Zeichen für ein friedliches Miteinander 
setzen.   
 
Wir rufen alle Studierenden dazu auf, aufmerksam zu sein und sich solidarisch zu zeigen. Wir alle tragen 
die Verantwortung, gegen Ungerechtigkeiten vorzugehen und ein Umfeld zu schaffen, in dem wir uns 
wertgeschätzt und respektiert fühlen.   
 
Falls du Unterstützung benötigst oder über Erfahrungen mit Diskriminierung und Rassismus sprechen 
möchtest, steht dein AStA dir zur Seite. Wir bieten Beratung und Hilfe an und setzen uns dafür ein, 
dass du die Unterstützung bekommst, die du braucht.   
 
Im Rahmen unserer Arbeit für eine inklusive Hochschule haben wir zusammen mit der FH an einer 
Anti-Diskriminierungsrichtlinie und dem Aufbau einer Vertrauensstelle gearbeitet, in der wir auch 
studentisch vertreten sind. Bei Fragen, Anmerkungen und Problemen erreichst du unsere Beratungsstelle 
für Anti-Diskriminierung unter der E-Mail-Adresse: andira@asta.fh-aachen.org.  
 
Lasst uns gemeinsam für eine Hochschule eintreten, die für Toleranz, Respekt und gegenseitige 
Unterstützung steht. Deine Stimme und Engagement sind entscheidend, um deinen Campus zu einem 
noch besseren Ort für uns alle zu machen.  
   
Mit solidarischen Grüßen,  
   
euer AStA der FH Aachen 

https://www.refrat.hu-berlin.de/article/PMOrdnungrecht.html
https://diversity.fh-aachen.de/wordpress/anti-diskriminierung/

